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Arbeitsbuchteil 
 
Version April 2012  
 
KAPITEL 1 
 
1.1 A1 
die Vorwahl – die Durchwahl – das Ausland – der Anruf – der Anschluss 
 
1.1 A2 
die Telefonanlage – die Telefonkarte – die Telefonzelle – die Telefonauskunft – der Telefonteilnehmer – 
das Telefongespräch – das Telefonnetz – das Telefonbuch 
 
1.1 A3 
1) Telefonauskunft 
2) Vorwahl 
3) Anschluss 
4) Telefonzelle 
5) Telefonkarte 
 
1.1 B1 
1) Wie heisst der Personalleiter? 
2) Kann ich Herrn Mosimann sprechen? 
3) Wann kann ich ihn erreichen?/ Wann ist er wieder im Büro? 
4) Wie lange dauert die Sitzung? 
5) Wie (was) ist seine Handynummer? 
6) Wo ist (befindet sich) das Büro von Herrn Mosimann? 
7) Wie ist sein Büro? 
8) Wann verreist er nach Belgien? / Wohin verreist er nächste Woche? 
 
1.1 B2 
1) Seid 
2) sprechen 
3) ruft … an 
4) wähle 
5) heisst – heisst 
6) ist 
7) Habt 
8) gibt 
9) spricht –  Sprecht 
10) verstehe 
11) habe 
12) fährt –  Fahrt 
13) wartet 
14) meldet 
 
1.2 A1 
1) Ich möchte Herrn Krause sprechen. 
2) … er ist im Moment nicht an seinem Platz. 
3) Wann kann ich ihn erreichen? 
4) Kann ich etwas ausrichten? 
5) … ich muss ihn persönlich sprechen. 
6) … probieren Sie es wieder in einer halben Stunde. 
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1.2 A2 
1) nur 
2) erst 
3) erst  (nur) 
4) nur 
5) erst 
6) nur 
 
1.2 B1 
1) …, wie der Vertriebsleiter heisst? 
2) …, wann der Einführungskurs anfängt? 
3) …, wie diese Maschine funktioniert? 
4) …, ob Frau Seiler eine Durchwahlnummer hat? 
5) …, ob Herr Stern im Versand arbeitet. 
 
1.2 B2 
1) von … bis – von … bis 
2) am 
3) um 
4) am – um 
5) im 
6) – / im Jahr(e) 1986 
7) in 
8) An 
 
1.2 B3 
1) Soll 
2) Können 
3) Wollen 
4) Kannst 
5) Darf 
6) muss 
7) mag 
8) Darf 
 
1.3 A 
1) Bestellung 
2) Reklamation 
3) Bezahlung 
4) Lieferung 
 
1.3 B1 
1d – 2a / 2e – 3e / 3a – 4b – 5c 
 
1.3 B2 
1) wegen 
2) Mit 
3) mit 
4) für 
5) am 
6) von 
7) im 
8) um 
9) (Wor)um 
10) zu 
11) vor 
12) (Da)für 
13) am 
14) mit 
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15) am 
1.4 A1 
1) Ich möchte mit Herrn Schneider sprechen / Kann ich bitte Herrn Schneider sprechen? 
2) … in einer Sitzung. 
3) Soll/Kann ich etwas ausrichten? 
4) Könnte (Kann) er mich anrufen / zurückrufen, … 
5) Hat er Ihre Telefonnummer? 
6) …, ich sage Herrn Schneider Bescheid. Auf Wiederhören. / … ich werde es Herrn Schneider 

ausrichten, auf Wiederhören. 
 
 
1.4 B1 
1) … morgen in Hamburg ist. 
2) … Sie besuchen. 
3) … (ihn) anrufen / zurückrufen, 
4) … bis 17.00 Uhr im Büro ist. 
 
1.4 B2 
1) öffnen Sie 
2) rufen Sie … an 
3) Kaufen Sie 
4) Telefonieren Sie 
5) Sprechen Sie 
6) holen Sie … ab. 
7) Fahren Sie 
8) seien Sie 
 
1) öffne 
2) ruf … an, wenn du … hast 
3) Kauf 
4) Telefoniere 
5) Sprich 
6) hole … ab. 
7) Fahr 
8) sei 
 
1.5 A 
S: sprechen – Termin – vereinbaren 
R: beschäftigt – besser / perfekt – Passt 
S: passt mir nicht (schlecht) – Vormittag – Termine / Besprechungen – Mittwoch / Donnerstag 
R: möglich – recht 
S: Termin – Könn(t)en – treffen / sehen – früh 
R: passt 
S: am – neun – Wiederhören 
 
1.5 B1 
1) dreizehnte Oktober / dreizehnte Zehnte 
2) dritten Juni / dritten Sechsten 
3) sechzehnten März / sechzehnten Dritten 
4) einundzwanzigsten … dreissigsten Juli / einundzwanzigsten Siebten … dreissigsten Siebten 
5) siebten Mai / siebten Fünften 
 
1.5 B2 
1) … ich hatte eine Panne auf der Autobahn. 
2) … etwas dazwischengekommen ist. 
3) … der Computer nicht funktioniert. 
4) … wir im Moment Probleme mit der Produktion haben. 
5) … ich finde die Kollegen sehr nett. 
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1.5 B3 
1) weil 
2) dass 
3) oder 
4) denn 
5) aber 
6) denn 
7) ob 
8) und 
9) denn (weil) 
10) ob 
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KAPITEL 2 
 
2.1 A1 
1) Haben Sie gut (leicht) zu uns gefunden? 
2) Gefällt Ihnen das Hotel? / Sind Sie mit dem Hotel zufrieden? 
3) Sind Sie zum ersten Mal hier? / Ist es Ihr erster Besuch? 
4) Gefällt es Ihnen hier? / Wie gefällt es Ihnen hier? 
5) Wohnen Sie in (München, Köln, Hamburg, Berlin, …)? 
6) Wohnen Sie gern in Frankfurt? 
 
2.1 B1 
1) Wie – d 
2) Wie – g 
3) Wo – e 
4) Wann – a 
5) Wie – f 
6) Woher – b 
7) Wie lange – c 
8) Was für – h 
 
2.1 B2 
1) wart 
2) Hattet 
3) Warst 
4) hatte 
5) hatte 
 
2.1 B3 
er hat gemacht sie hat (haben) telefoniert 
Ich habe gelesen du hast angerufen 
du hast getrunken er hat bekommen 
ihr habt gesprochen ich habe besucht 
er hat geschrieben wir haben verstanden 
Sie haben gegessen er hat ferngesehen 
ihr habt gefragt ihr habt eingekauft 
du hast gehört es hat angefangen 
ich habe geantwortet du bist aufgestanden 
er hat gearbeitet ihr seid gewesen  
 
2.1 B4 
1) gekommen 
2) gefunden 
3) gefahren 
4) getrunken 
5) geschienen 
 
2.1 B5 
1) Sie hat mir die Firma gezeigt. 
2) Hat es Ihnen hier gefallen? 
3) Herr Siegenthaler hat in Wangen gewohnt. 
4) Ihr seid auch mitgekommen 
5) Der Direktor hat ihr einen Brief gegeben. 
6) Sie haben sich am Bahnhof getroffen. 
7) Die Sekretärin hat die Besucher empfangen. 
8) Wir haben den Kunden zum Bahnhof begleitet. 
9) Das Flugzeug ist um 10.55 Uhr gelandet. 
10) Ihr habt schwere Pakete gesandt. 
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2.2 A1 
1) zeigen 
2) haben 
3) abholen 
4) bringen / holen 
5) schicken 
6) hole / bringe 
7) anbieten 
8) brauchen 
 
2.2 B1 
1) Könnte ich e 
2) Könnten Sie d 
3) Könnten Sie a 
4) Könnte ich c 
5) Könnten Sie b 
 
2.2 B2 
 Subjekt  Direktes Objekt 
1) Ich, ich keine Cola, keinen Durst 
2) das Mineralwasser, Sie Kekse 
3) Frau Simon ein Glas Orangensaft 
4) Der Kuchen, Sie ein Stück Kuchen 
   
2.2 B3 
1) a) einen b) keinen 
2) c) eine d) ein 
3) e)  einen f) keinen 
4) g) einen h) eine i) keine 
5) j) ein k) kein 
 
2.2 B4 
1) keine 
2) keinen 
3) keine, keinen 
4) nicht 
5) nicht 
6) keinen 
7) nicht, keine 
8) kein 
9) keine /keinen 
10) kein, nicht 
 
2.2 B5  
1) keine 
2) kein 
3) nicht 
4) nicht 
5) nicht 
6) Nichts 
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2.3 A1 
1) die Leiterin 
2) die Sekretärin 
3) die Kauffrau 
4) die Vertreterin 
5) die Kollegin 
6) die Kundin 
7) die Angestellte 
8) die Lehrtochter 
9) die Journalistin 
10) die Lehrerin 
 
2.3 B1 
1) Wie heisst der Produktionsleiter? 
2) Wo ist seine (die) Firma? / … Hamburg 
3) Wie (Was) ist die Adresse (von) der Firma? / …, 22045 Hamburg 
4) Wie (Was) ist seine Telefonnummer? 
5) Wo arbeitet Erna Schulz? / … Ernst & Co AG 
6) Was ist sie von Beruf? / Was ist ihre Stellung in der Firma? / … Einkaufsleiterin 
7) Wie (Was) ist ihre Durchwahlnummer? 
8) Wie (Was) ist ihre Privatnummer? 
 
2.3 B2 
1) a) Ihr b) Mein c) meine 
2) d) Ihren e) meinen f) Ihren 
3) g) meine 
4) h) Ihre i) Meine 
5) j) Ihr k) mein 
 
2.3 B3 
1) Ihr 
2) eure 
3) ihre 
4) Sein 
5) ihr 
6) seinen 
7) ihre 
8) eure 
 
2.3 B4 
1) Mein 
2) mein 
3) mein 
4) ihre 
5) Ihr 
6) Ihr 
7) eure 
8) Unsere 
9) euer 
10) Ihre 
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2.4 A1 
b) acht (Uhr) zehn – (zehn) nach (acht) 
c) neun Uhr fünfzehn – (ein) Viertel nach neun 
d) zehn Uhr fünfundzwanzig – fünf vor halb elf 
e) elf Uhr dreissig – halb zwölf 
f) zwölf Uhr fünfunddreissig – fünf nach halb eins / fünf nach halb eins 
g) dreizehn Uhr fünfundvierzig – (ein) Viertel vor zwei Uhr 
h) sechzehn Uhr fünfzig – zehn vor fünf Uhr 
i) zwölf Uhr – Mittag (zwölf Uhr) 
 
2.4 A2 
a 9.30 / 21.30 
b 8.25 / 20.25 
c 01.10/ 13.10 
d 10.45 
e 23.35 
f 11.00 / 23.00 
 
2.4 B1 
1) Woher 
2) welcher 
3) Wie 
4) Worüber 
5) wer 
6) Wann 
7) wo 
 
2.4 B2 
1) Wann möchte Steffi ins Kino gehen? 
2) Wie lange hat Bernd in Berlin gearbeitet 
3) Wie oft fahren die Züge? 
4) Wie oft trainiert Thomas? 
5) Wie lange hat Sylvia auf den Bus gewartet? 
6) Wann kommen die Gäste? 
7) Wie oft hat er Deutsch? 
8) Wann will mich (dich) Martin besuchen? 
9) Wann ist die Kaffeepause? 
10) Wie lange dauert der Videofilm? 
 
2.4 B3 
1) Draussen steht mein Auto 
2) Den Exportleiter kennen Sie (sie) ja schon. 
3) Zuerst sehen Sie (sie) eine Produktpräsentation. 
4) Leider ist Rauchen nicht erlaubt. 
5) Das habe ich nicht verstanden. 
6) Um 12.30 Uhr essen wir zu Mittag. 
 
2.5 Zum Lesen 
 
1) F Si l’on planifie une visite d’entreprise on doit prendre rendez-vous et confirmer la venue. 
2) F La personne qui invite régle l’addition. 
3) R 
4) F On peut aussi discuter d’affaires. 
5) R 
6) R 
7) R 
8) F (En principe) on ne propose pas de boissons alcoolisées. 
9) R 
10) R 
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KAPITEL 3 
 
3.1 A1 
1) beschäftigt 
2) geschlossen 
3) entscheidet sich – ausgezeichnet – angenehm 
4) wählen 
5) empfiehlt 
6) schmeckt 
 
3.1 B1 
1) hätten 
2) möchten 
3) Würde 
4) wäre 
5) könnten 
6) möchte 
 
3.1.B2 
1) a) hätte b) könntest 
2) c) Möchte 
3) d) würde (möchte) e) möchte (könnte) 
4) f) hätte g) könnte  
5) h) Würde i) wäre 
6) j) möchte k) Möchtet 
7) l) Sollte 
 
3.1 B3 
1) Können Sie Herrn Klein morgen mit dem Auto vom Flughafen abholen? 
2) Mein Auto ist diese Woche in der Garage (Diese Woche ist mein Auto in der Garage), deshalb fahre 

ich morgen mit dem Bus zur Arbeit. 
3) Dann muss er mit dem Taxi zum Büro fahren. / Er muss dann … 
4) Die Atmosphäre im Restaurant hat mir vorgestern gut gefallen. 
 
3.1 B4 
1) Kann man hier auch fotokopieren? 
2) Unsere Vertreter werden Herrn Sulzer morgen früh im Café La Luna treffen. 
3) Leider darf man hier nicht rauchen. 
4) Zuerst sieht sich der Lehrling einen Videofilm an. 
5) Ist der Buchhalter morgen wieder im Büro? 
6) Emil fährt am Wochenende schnell ans Meer. 
7) Nächsten Sonntag fliegen wir mit der Lufthansa nach Budapest. 
8) Wir fliegen nächsten Sonntag mit der Lufthansa nach Budapest. 
9) Heute Abend will ich in meinem Zimmer ruhig fernsehen. 
10) Ich will heute Abend in meinem Zimmer ruhig fernsehen. 
 
3.2 A1 
1) Können Sie mir etwas empfehlen? 
2) Ich esse scharfe Sachen nicht gern. 
3) Ich nehme lieber den Rinderbraten. 
4) Kann ich bitte die Weinkarte haben? 
5) Wir hätten gern den Merlot. 
6) Hat es Ihnen geschmeckt? 
7) Bringen Sie mir bitte die Rechnung! 
8) Zahlen Sie zusammen oder getrennt? 
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3.2 B1 
1) dem / dem / der 
2) dem / den / den oder dem 
3) dem / der / dem / der 
4) dem / der 
5) einem / einer / den 
6) dem / der / dem / einer 
7) den / den / den 
8) einem / einem / einer  
 
3.2 B2 
1) Ihnen 
2) euch 
3) ihm 
4) ihnen 
5) ihr 
6) ihm 
7) mir 
8) dir 
 
3.2 B3 
1) b 
2) d 
3) a 
4) a 
5) b 
6) d 
7) b 
8) a 
9) c 
10) c 
 
3.3 A1 
1) Wohnfläche 
2) Stellplatz – Garage 
3) schön – keinen Aufzug 
4) niedrig – Mietvertrag ist nur für ein Jahr 
5) ruhig –  Verkehrsverbindungen sind schlecht 
6) modern ausgestattet – Kabelanschluss 
 
3.3 A2 
1) zentral 
2) Mietwohnung 
3 Wohnzimmer 
4) Blick 
5) Altstadt 
6) Niedrig 
7) ausgezeichnet 
8) Parken 
9) S-Bahn 
10) Verkehrsverbindungen 
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3.4 A1 
1) die Einkommen – steigt (wächst) – Mitglieder 
2) Im Trend 
3) sich – treffen 
4) Die Zahl 
5) sinkt – wächst (steigt) 
6) Durchschnittlich 
7) Freizeitaktivitäten 
 
3.4 B1 
1) Ich werde ein paar Tage bei Freunden wohnen. 
2) Er wird zwei Nächte in einer Pension schlafen. 
3) Du wirst am Strand Volleyball spielen. 
4) Vera wird während der Ferien zu Hause bleiben. 
5) Wir werden am Dienstag keine Zeit haben. 
6) Ihr werdet ein billiges Hotel im Ausland suchen. 
7) Susi und du werdet einen neuen Kollegen empfangen. 
8) Frau Matter, Sie werden bis Freitag hier arbeiten können. 
 
3.4 B2 
1) Nächstes Jahr werden wir 280 000 Euro (für die Forschung) ausgeben. 
2) Im Sommer werden die Preise (von Rohstoffen) um 5 % steigen. 
3) In Zukunft werden viele Angestellte den Firmenbus benutzen. 
4) Im August werden wir zehn neue Lehrlinge einstellen können. 
 
3.5 A1 
1) Wohin bist du (sind Sie) verreist/gefahren? 
2) Bist du (Sind Sie) mit dem Auto gefahren? 
3) Wie lange bist du (sind Sie) in Wien geblieben? 
4) Wo hast du (haben Sie) gewohnt? 
5) Was hast du (haben Sie) in Wien gemacht? 
6) Hat es geregnet? 
 
3.5 B1 
1) sind 
2) hat 
3) bin 
4) Haben 
5) bin 
6) habe 
7) habe 
8) bin 
9) hat 
10) haben 
11) haben 


